




Liebe Handballfreundinnen, liebe Handballfreunde,

am Ostermontag, den 10.04.2023 findet das
Final-Four  des  Handballverbandes  Rhein-
land der Frauen in Wittlich statt. Gastgeber
ist die HSG Wittlich, die sich erfolgreich um
die Ausrichtung beworben hat. 

Es ist von mehreren Seiten her ein besonde-
res Turnier: Zum ersten Mal nehmen mit den
Mannschaften  der  HSG  Westerburg,  der
HSG Obere Nahe, der HSG Hunsrück und
der  HSG  Wittlich  ausschließlich  Handball-
spielgemeinschaften teil, die zu dem alle in
unterschiedlichen Ligen beheimatet sind. So
spielt die HSG Westerwald in der Landesliga
Rhein/Westerwald, die HSG Obere Nahe in
der Rheinlandliga, während mit der HSG Hunsrück ein Oberligist und
mit der HSG Wittlich ein Team aus der 3 . Liga sich um Pokalehren be-
wirbt. Als Favoriten gehen naturgemäß die Teams der HSG Hunsrück
und der  HSG Wittlich ins „Rennen“.  Aber  gerade bei  Spielen gegen
Mannschaften aus höheren Ligen werden oft ungeahnte Kräfte frei ge-
setzt und auch im Handball gilt: Der Pokal hat seine eigenen Gesetze.

In den Vorrunden zum diesjährigen Pokal mussten wir als die Verant-
wortlichen des HV Rheinland leider zur Kenntnis nehmen, dass nicht
alle Vereine ihren Verpflichtungen zur Teilnahme am Pokal nachgekom-
men sind und Spiele „abgeschenkt“ haben. Hier werden wir für die kom-
mende Saison gegensteuern.

Stolz und dankbar sind wir, dass die Vereinigte Volksbank Raiffeisen-
bank eG (VVR-Bank Wittlich) uns als Sponsor des Final 4 unterstützt
und so vieles erst ermöglicht.

Während noch in der vergangenen Saison der Pokalsieger der Frauen
automatisch an der ersten DHB-Hauptrunde teilnahm, gilt ab der Saison
ein neues Regelwerk, dessen Konsequenzen und Regelwerk die Ver-
antwortlichen meiner Meinung nach selber nicht durchschauen.

Ich hoffe sehr, dass viele Besucher den Weg in die BBS-Halle finden,
damit der große Arbeitsaufwand für den Ausrichter auch einen entspre-
chenden Widerhall findet.



Allen Zuschauern wünsche ich spannende, aber auch faire Spiele und
den Spielerinnen ein verletzungsfreies Turnier.

Peter Josef Schmitz, Präsident
  

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,
liebe Gästeteams, sehr geehrte Funk-
tionäre,

wir  begrüßen  euch  alle  herzlich  zum
diesjährigen  „Volksbank-Final-Four“  der
Frauen  des  Handballverbandes  Rhein-
land hier in Wittlich. 

Wir freuen uns, das aus meiner Sicht ge-
lungene  Format  des  Pokal-Final-4-Tur-
niers  in  diesem  Jahr  am  Ostermontag
selber ausrichten zu dürfen, und hoffen,
dass  alle  Teams  einen  sportlich-spaßi-
gen und schönen Handballtag bei uns in
der BBS-Halle haben werden. Wir durf-
ten in der Vergangenheit  bei vielen ge-
lungenen  Pokal-Final-4-Turnieren  zu
Gast sein, die von anderen Vereinen des
HVR hervorragend organisiert  und aus-
gerichtet  worden  sind.  Unser  Ziel  und
Wunsch ist es, als Verein heute ebenfalls
ein  organisatorisch  gelungenes  Turnier
anzubieten.  Wir  wünschen allen  Teams
mit ihren Trainerinnen und Trainern viel
Spaß auf dem Spielfeld, verletzungsfreie
Spiele  sowie  allen  Zuschauern  auf  der
Tribüne  gute  Unterhaltung  und  attrakti-
ven Handball.

Mit sportlichen Grüßen,

Thomas Feilen
Trainer 1. Damenmannschaft 
HSG Wittlich 





Mannschaftsaufstellungen Volksbank-Final-4 Frauen des HVR

HSG Obere Nahe (RL) HSG Wittlich (3. Liga)
To

r

1 Ebru Göymen 1 Alexandra Irmgartz
12 Julia Marx

16 Barbora Zigraiova
33 Rieke Muscheid

3 Carla Wiedemann 3 Zoe Eiden
4 Lea Brusius 4 Anne Krag
5 Linda Fruh 5 Carolin Ambros
6 Bente Gesemann 7 Michelle Meier
7 Michele Heinz 8 Selina Teusch
9 Michelle Wedekind 9 Jessy-Marlonne Souza 

11 Elisa Schwarz 10 Annika Bach
13 Lena Bubenheim 11 Nicole Packmohr
17 Maja Hartenberger 14 Nele Kappes
24 Sarah Duran-Garcia 17 Helen Schieke

25 Jessica Heinz 18 Merle Kloep
33 Lea Marie Klein 19 Sabina Jönk 

Shanna Heike 20 Hannah Lieser 
Miriam Brenner 22 Meike Frank
Lara Hartenberger 27 Natasha Louise Lerche
Mona Marie Brenner Nina Czanik
Louisa Hey Andrea Czanik
Alina Catrein Jule Kappes

B
a

n
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Trainer Oliver Zühlsdorf Trainer Thomas Feilen
Co-Trainer Christian Gerster Co-Trainer Tobias Quary
Trainer Tor Trainer Tor Jürgen Unger
Physio Physio Stefan Schmitt
Betreuer Physio Florian Kuckartz

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Ernst Ebert TuS Weibern

Thorsten Plattner HV Vallendar
Hans-Georg Kloep(Zeitnehmer) Stefan Rogowski (Sekretär)

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Mannschaftsaufstellungen Volksbank-Final-4 Frauen des HVR

HSG Hunsrück (OL) HSG Westerwald (LL)
T

o
r

64 Vanessa Gerken 1 Tamina Knop 
83 Gigja Kristinsdottir 16 Emilia Erbig 

23 Larissa Kühn 

6 Annika Frank 2 Lara Serwas 
7 Sarah Wies 3 Laura Thiel 
8 Hanna Tatsch 5 Milena Steinebach 

11 Hanna Litzenburger 8 Francesca Simon 
13 Lia Roemer 9 Janice Schmidt 
20 Lisa Rolinger 10 Patricia Schmitt
22 Melissa Gräber 12 Valentina Matovina 
24 Lina Wagner 13 Leila Reintjes 
29 Marie Claire Ertz 15 Vicky Kray 
50 Hanna Bach 21 Katja-Katharina Keil 
75 Carolin Hahn 24 Helen Altgeld 
97 Ann-Kathrin Molz 31 Anna-Lisa Kloft 

44 Lorena Kewitsch 
90 Anna Fasel 
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Trainer Nils Ibach Trainer Daniel Hufer 
Co-Trainerin Dunja Jost Co-Trainer Marius Hohlstamm 
Co-Trainerin Karin Jost Trainer Tor

Trainer Tor Thorsten Neuls Physio

Physio Betreuer

Betreuerin Sabine Born

S
R Dario Lehmler TuS Horchheim

Jan Stitz HSV Rhein-Nette
Sophia Stroh (Zeitnehmerin) Alex Schenk (Sekretär)

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



HSG Obere Nahe (Rheinlandliga)

Das Team von Trainer Oliver Zühlsdorf schlug im Achtelfinale den Liga-
Konkurrenten  HSG  Kastellaun-Simmern  mit  25:18  Toren.  Im Vier-
telfinale trat der Oberligist TV Bassenheim nicht an. 

In der Rheinlandliga  belegt man nach
20  von  22  Spieltagen  mit  16:24
Punkten den 8. Platz. 



HSG Wittlich (3. Liga)

Eine harte,  von schweren Verletzungen geprägte  Saison liegt hinter
dem Team von Chefcoach Thomas Feilen und die Aussichten für die
Relegation  der  9.  Platzierten  in  der  3.  Liga  bleiben  unklar.  Die
Stammformation wird aber liga-unabhängig zusammen bleiben.





Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele 
gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto 
unserer Crowdfunding-Initiative für gemein- 
nützige Projekte in der Region. Mehr Infos:
viele-schaffen-mehr.de/vvr-bank

Erfolg ist immer

auch Teamsache.

VIELE SCHAFFEN



HSG Hunsrück (Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar)

5 Spieltage vor Saisonende steht das Team von Nils Ibach mit  38:8
Punkten auf dem zweiten Platz in der Oberliga hinter dem souveränen
Spitzenreiter  HSG DJK Marpingen-SC Alsweiler.  Der Vorsprung vor
dem Tabellendritten  FSG Ketsch/Friesenheim II (29:13), der zwei Spie-
le weniger absolviert hat  und den man zuletzt auswärts 31:29 schlagen
konnte, ist komfortabel.



HSG Westerwald (Landesliga)
 

Die HSG Westerwald schlug im Achtelfinale den Ligakonkurrenten TV
Bad  Ems  mit  24:21  und
zog  im  Viertelfinale
kampflos gegen die DJK/
MJC Trier ins Final-4 ein.

In  der  Liga  steht  das
Team  des  Trainerge-
spanns Daniel  Hufer  und
Marius  Hohlstamm  auf
dem 2. Platz hinter Horch-
heim.



Bitte vormerken:

15. April: HSG beim Sporterlebnistag
im Eventum

15. April: Rheinlandmeisterschaft  
mD-Jugend Final-Four, BBS-Halle

16. April: Rheinlandmeisterschaft 
wC-Jugend Final-Four, BBS-Halle

23. April: Achtelfinale Deut. Meister-
schaft weibl. B-Jugend Heimspiel 
gegen TSV München-Allach

30. April: 3.Liga Frauen, Relegation 
der 9. Platzierten, Heimspiel gegen 
TSV Wattenbek (Staffel Nordost) 

6. Mai: 3. Liga Frauen, Relegation 
der 9. Platzierten, Heimspiel gegen 
SV Germania Fritzlar 1976 (Staffel 
West)

Aktualisierungen auf der HSG-
Homepage beachten!






